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's isch Wienecht

Ds Wiehnechlchingli isch hüll cho,
luegit, d'Cherzli brönne scho.
Ds Glöggli lület: Gling, gling, gling...
Chömel Chömel Liebi Ching.

*
* *

Es Glöggli han i ghöre lüle.
Was söll acht das für üs bedülte?
Es rüeft is mil sym fyne Klang
zum Wiehnechtsboum, zum Wiehnechtsgsang.
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